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.' rro"i,ea. .'.'i'am! 1'a ','.',,. Mi
inner der öt'enllnl, a .'Itreüeii,
in ennaniniepei ,n ,u 'eurer
Mission nach London ,iMere,'i.

St, Petervhira, " ,n!i- ,- ter
russische M reiner iit ;u
Bura im öiilicheii iiimnelien (V.i

Bulgarien gehörig, ',11:1t 2chni;e
rnijüduT teresien ein tekieiie.

Wasfknftillstaiid ans drin Bnlkaii.

Bndtarest, Rumänien. !i. Juli.
Bei der heute cne-lgte- ,',sam-inenfiiiu- t

der teleaalen von 2cT'
bien. Griechenland, Montenegro und
Bulgarien kam man darin iiberein,
einen fünftägigen aisenslillsland
abzuschlies;eu.

Fahnenweihe tu Bcunington.
Oirofjc Vorbereitungen hat der

Bennington Plattdeutiche Verein
zum Fahnenweilnel am Sonntag,
den 3. AugM, getrmfen. Tie Fah-
ne ist ein Pracbtttii,f und voil der

!!! l'iPl'äsidenteii Hi'j
Vereins, Herrn Hermaiiu Busch,

angefertigt worden. Tie Fenlich
seit gellt im Bennington Park vor
sich. Ter Besuch verspricht recht
5ahlreich zu werden, denn alle
plattdeutschen Vereine au? der lim.
gegend sind eingeladen worden.
Wer kann, sollte die Fesilichteit
mitmachen. Für Unterhaltung der

ist in weitgehenderäste
'
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Wetterbericht.

Für Omaha, Conneil Bluffs und
Umgegend: Unbeständig, Schauer
Abends und Toimerstag: kühler.

Howard Ellivtt tritt an die Spit'c
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Howard Elliott, Präsident der
neue Haupt des New Haven-Syste- n ö
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tu Banken hcä Laiide-':- b.iden

iit den a.''.n,!'i'N Betrag drr
M'eipr.'.eittt,,,'!, Bond. int Wert!'.'
ih'ii T.iH.'iJ.I: in Händen, ter
il'tarstroerüi der Brncv nar ant
:!',',' tag in sehe dec Mnrc-tnirK- tut.
geialir tun $:'.n oon.om) iedrizer
sll-- j datttal?, als die Bansen iie

kauften, Benta'ie der ganze Bf-tta-

der Bands wird alc Sicherheit
für die von den 'ationaü'anken
ausgegebenen Banknoten verwendet,
Ter durch daö Sinken erstandene
Unterschied ziviscke dem angenblick.
lichen Stand und dem eigentlichen
Marktwerth iit durch den sünipro-ztiitiae- n

sog. Tilgung; soitds gedeckt,
den die Banken iin chadautt depo-uir- t

haben für den Fall, dafz die
Noten der ?,'ationalbaiiken eingezo-ge- n

werden sollten.

Ter Schalzamt?sckretär versichert,
das; obige Bonh.z ihren Parimerth
behalten hätten. trotz ihres Rück-gange- s

im New Yorker Markte,
und trotzdem anscheinend die Ab-

sicht besiehe, auch andere Banken
zu bewegen, sich mit den New Aor
kern zur Bekämpfung der Geldre-

formbill zu vereinigen. Es liege
aber natürlich gar kein Grund für
die Annahme vor, das; letztere Bill
diese Bonds schädigen könnz,
es würde- - fkIr'sede''Ban5' einfach ein?
Thorheit sein, Regieruugsobligatio-ne- u

zu einem Opfer zu verkaufen.
Senator Weeks von Massachusetts,

republikanisches Mitglied des
hat den Schatzamts-sekretä- r

wegen seiner Aeußerungen
angegriffen ,imd verlangt von ihm
die Ouello anzugeben, aus welchen

tr diese Informationen 1,1j TV's,.alls cr dieses nicht; ; thut',
iiu.-tr- tf ArttlVI if rtrt still Vrt(i irfi iUltiiUI. HUHU l IV UU IUUILLII.

Beweis, daß die Regierung kein

Mittel unversucht läßt, um alle jene
Leute, welche nicht mit ihr eines
Sinnes sind, in Mißkredit zu brin.
gen".

(Eingesandt,)
Concordia Somiiicrnachtsfcst.

Heute Abend findet im Garten
des Teutschen Hauses ein großes
Sommcrnachtsfest statt, veranstaltet
vom Tamengesangverein Concor-dia"- .

Tiefe Anküildigimg isollte

genügen, um ein großes Publikum
heranzuziehen. Tie Tameil haben
sich bei der Arrangirung des Festes
selbst übertrafen und werden in
liebenswürdiger Weise die Honneurs
machen. Ter Garten, der immer
kühl ist, sogar im Winter", wird
mit Lampions aufs Schönste be-

leuchtet sein. Tie stimmungsvoll-
sten Lieder werden gesungen und
das Tanzbein geschwungen und
schließlich wird eine goldene

verloast werden. Alle
Freunde deö Vereins sind herzlich
willkommen. F.

Brandstifter an der Arbeit.

Tonnerstag Abend kamen hier
zwei Fetter zum Ausbruch, deren
Urwnma ad, Ansicht des Feuer- -

wardeil Morris auf Brandstiftung
zurückzufuhren lst. Taö erste

Feuer entstand im Kellergeschoß des
Hauses 120 siidl. 13. Straße.
Tasselbe wird als Poolroom und
Barbierstube benutzt. Man fand
eine mit Petroleum getränkte Ma
trabe vor. Tas Zweite Feuer ent
stand in dem von Negern bewohn
ten Hause 108 südliche 27. Straße.
Man will aeielien haben, wie ein
Neger die Wände desselben mit
Vetroleum durchtränkte And selbige
dann in Brand setzte. Eine Vor
nahme von Verhaftungen tst bevor-

stehend.
.

Trockenrelnigm und FZröen
aller Art nach neuster Wissenschaft
licher Methodlt und in allen Bran
chen bei der Schoedsack Co., 407
südl. 15. Straße, Omaha. Tbone:
Douglas 1521 : ,. i ;

,.

r ( .11 , I

! r ... , I r. ;! r."
'. t .:,'! 1. (,..-,(,,- it,.,. ,,.

!.,; r j , ir ,, 1

h- - ', , ," '' I ' t I'i
s j',''t H '.Irin

i i' ! er I '.'i t." I'.kM'tt.M (!,;
, 11 f f in f. ni , .!, "i

'.' '!! f'i,' i'i" 'l.ii'.d Ml IltMIt,"
011 r !' inii tiie t lr.j;c le
' ! :'f ;f, of ; I i! ni I" "'r f'i e
t 'ni l r II ; 1 f c nn rl i l Llniif
l ! le'ti led.":c, den 2 .! ernneni

,,! Ne iTtlr'.'cl'ili'iler , r

ttiü!'m'!t'. t' d.i'a-- ! I kil'eiNn'
irur,'!t rf Jte'e gei-ne-

n. verr
Venir I'iUie fniie? le.in'inart aeniig,
t;ch w!t der .Vira'f lerne? innrere-g-e

,!,.'!! den 2 tritt ZU steiiimeii und
i.'N neaen e,e J,a3 in orii.fen 1.1

das; beide ziihintine ntif dem Bo-

hlt ankamen ter ctrinier.er er
htt einen Bruch deö iikielettks.
der Handlanger kam mit leichten
Berlet-imgei- und Laur, mit einigen
Hautjdzürjungen davon.

Nkite heiße Wclle.
Bahrend die vorige Hikmell'

nock) frisch im Gedächtnis ijl. ii!
Oman mit einer neuen bealuckt (?)
worden. Zivar ist die Hibo nicht
ganz so id,Iin,m, aber immerhin
suhlte man wieder ziemlich unbe
baglich. Tie Höcksttemveratur be

trug nackt dem Regierungsthermo
meter 100 Grad. Tie Hitze ist

allgemein in diesem Theile des
Landes und wird voraussichtlich

Zeit anhalten.
Ein Maschinist, G. T. Morse,

beichattigt bei der Straßenvflaste
rung Ecke 15. und Farnam Str.,
wurde von der Hitze überwältigt
Ein vor wahren erlittener Sonnen
stich macht den Mann besonders
cmvsindlich gegen Hihe. Ein Ant
behandelte ihn, und dann wurde er
nack, der Wohnung icine.z olmcs.
O. O. Morse, 21U St. Wars
Ävenue liversuhn.

Alißer in. Omaha waren Taven
port-i- md Te-?rvr- nrS!' Ja7, am
Tienitag die hcißettcn Orte ln die
senl Theile. Von Veoria. 7!lll..

wird gemeldet, daß es mit einer
Ausnahme seit 00 Jahren nicht
,0 heiß geweien sei.

Theure Abdeckerei.

Seit Jahren hat die Stadt einen
Kontrakt gehabt, nach welchem todte
Thiere kostenlos fortgeschafft wur
den, indem der Kontrakts r sich durch
die Verwendung der Kadaver lt

machte. Von nun ab wird
die Stadt dafür bezahlen. Tie
Eitq Garbage Company hat ein
Angebot von $1.50 für Wcgschaf.
fnng von Pferdekadavern, 75 Cents
für todte Hunde und 25c Cents für
todte 5iatzen gemacht.

Unfall.
Wie erst setzt bekannt wird, wur

de Frau bieorge Wilcor, Gattin
des Geschäftsführers der Omaha
Stove Repair Works, bei einer Kol- -

lision zwischen dem Auto ihres
Gatten und dein von William
Kearney, einem 0;rundslückShändler,
am Sonntag Nachmittag, Ecke der
13. und Harney traße leicht vcr
letzt.

Süd-Omah-

Herr Gustav Oelschläger hat die

alte, Presbyterianerkirche an 23.
und L. Straße an Herrn George
Croß, den Housemovcr" verkauft.
Auf dem Grundstück wird Herr
Oelschläger ein dreistöckiges Apart-
menthaus mit 21 Wohnungen er-

richten.
Um Anstellung bei der Feuerwehr

haben sich an fünfzig Leute bewor
bcn. Vom 1. August ab soll die
Doppclichicht eingeführt werden.

Die Polizcikommissäre Donahue
und Tevliie sind ersäzreckt, daß so

viele Schankwirthe am Sonntag Ge-trän-

verkaufen. Tie Kommissäre
wollen nicht wissen, daß Spiel-Häuse- r

iil Süd'Omaha bestehen.
Wir haben strenge Befehle er-

theilt," sagte Donahue, und ich

verstehe nicht, daß die Polizisten
diese Männer nicht verhaften, wenn
sie die Gesetze übertreten. Soweit
hatten wir nur zwei Beschwerden
von Chef Briggs, und diese nmrden
wegen uugenügeuden Beweises

Die Behörde hat
den Befehl gegeben: jetzt ist die

Polizei an der Reihe."
Alle Korporationen klagen dem

Board of ReView lEinschätzungsbe-hördc- )

gegenüber über schlechte Ge-

schäfte, lim einer gerechten Steuer-crhöhun- g

zu entgehen
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im ctadini im (uni!itiPii 5.1 er
ti? vcl;jb!f,n!'!i iinil v.'tur.d-- n un

rrrfirt im ln'ch'ien r.iS frf.Isi
n ich, Zhlreichi Tni'Zt'n h.'in'
!!e,i,e, m,i'ralIe tiurrn öiiiiH-sen-

v.ln den 45 iti i'I frcdiitliiiiicii nah
itteit drr Initnlic :,adia!'reit'i!ii.
die Vlt.'ili'fen 'Bereute und der Xetil- -

id;c Sditoininiin'rbanb theil,
Ter in Veipzig abgehaltene 1,

Teutsche Fencrn'efirl.ig erreicht,
mit dem Fcszzug seinen He.liet'uitkt
20,0O() Feuerwehrleute marschirten
in ihren Unisoriiien in ieil, und
(lied. Ter Ä drang des Publi
kums war aeradeu eucriu. Tie
Parade wurde vorn Prinzen o

haun Georg alö Bertreter des Viö

nigS von Sachsen abgenommen
Vertreten waren auszer den deut
Zchen die Feuerwehren ouS Q'ster

, Nliszland. Tänemark.
Italien, Schweden, England und
der Schweiz.

Eine wertlwolle Entdeckung ist im
sächsischen Revier Fläha-Gickelsb-

ger gemacht worden. Tort wur
den nämlich ausgedehnte, meist an
thracitische jiohlenselder entdeckt, di,
vcn Fachleuten als sehr werthvoll
bezeichnet werden und für den
Ehcmnilzer Jildusiriebezirk von gra
ßcr Bedeutung sind.

Tie in der Zeche Earolus Mag
nus" in Gcilcnkirchen bei einer Er
plosion umgekommenen . dreizehn
Bergleute wurden gestern zu (rabe
getragen. Ter NegicrungsPran
dcnt, der Landrath und viele Bür
gcrmeister benachbarter Ortschaften
befanden sich unte den Letdtragen
den. Zchntausendc von Personen
schlo sen sich dcni Trauerzuge an,
es war eine Niesen-Prozessio- wie
sie in fcner Gegend noch nie gesehen
wurde.

Prälat Lrnder im Sterben.
Karlsruhe, .".0. Juli Ter Se

nior des deutschen Reichstages, Prä,
lat Tr. Franz A'aver Sender liegt
zu Sasbach in hossilungslo!cm Zu
stand darnieder. Tas Ableben des
fast Trciundachtzigiahrigen wird ic
den Augenblick erwartet. Prälat
Lenddr, Mitglied der Eentrum?par
tei, vertritt den achte Badener
Kreis Ra,tattBaden im Reichstag,
welchem er seit dem Jahre 1871

angehört. Auch ist er Mitglied
des bayrischen Landtags. Vor sech

zig Jahren war er zum Priester
geweiht worden. Er hat bis in
die jüngste Zeit,-ch- e ihn die irank
heit ergriff, daö Proghmnaslum in
Sasbach bei Achern in Badcit geleitet
und einem Erziehnngshaus für
arme Kinder vorgetanden.

N8'Jährigcr gestorben.

Pana, Jll., !!0. Juli, In sei-

nem Heim .unweit 'Oconee starb Tr.
W. T. Liim, der älteste Arzt in
den Vcr. Staaten und wahrschein
lich der älteste Bewohner von Illi-
nois, Er wurde am 28, Mai
J805 in Ohio geboren und hat
über 72 Jahre hindurch als Arzt
praktizirt. Sein Ableben erfolgte
am 14: Jahrestage des Todes sei

ner Gattin Eva. Er hinterläszt 0
Kinder, 2 Enkel und 51! Urenkel.

Affe alö Ticli.

Narragansett Pier, R. J ?,0.

Juli. Man hegt hier die Vermu-

thung, das; der Asse eines Orgel-drehcr- s

uiit dem Tiebe identisch ist,
welcher aus dem Zimmer der Frau
Rumsen deren Juwelen im Werthe
vcn $75,000 gestohlen hat. Auch
anderen Tamcn der Gesellschaft sind

Juwelen von hohem Werthe aus
bisher unerklärliche Weise gestohlen
worden. Die Polizei sucht nun
nach dem Orgcldrcher und dessen

trainirten Affen.

B. F. Wurn, deutscher Opti-
ker. Augen untersucht für Brillen
443 ö Vrandcis Gebäude, Omaha,

Lkinner'ö Elboiv Macaronk bei al-

len Grocers. Gemacht in NebraLka.
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WraD zu vsrzcichn.,?. in Pooria.

ftu !':. Teilt Etand dr
lfDrnl ,I inwli? her IittrZchriiK,'
Tiirrf uMiirf)purrr idmhfii wC
figt tnrrönt . Xu i" rrift- - jin m

3 CrntJ pcr miirl m'itifa'.
New ?)orf. .10. I"'i.Hirr ist

Irr f!i,i;ntc 1a dcö 2rmmcrö zu

frnciiiint': ticr locjallc sind
auf die fjrrrirfH'tt Hilzi? tiriiJu
fuhren nnö cm Xiitcnb U'crfonm
wurden ton der Hive übrnailtistt.
Safiren!) her letzten Nacht regte
sich kein Liistcken. $m vlrnicnbicr- -

fei wben die Bewohner schrecklich

zu leiden. Polizei und HulsSgcst'll
schasten thun i!,r Beiles, am die
beiden zu lindern.

Vom Michiga Ttrcikfclde.

Milizen kingcsprrrt, weil sie sich

weigern, gegen streller
Tienst zu thun.

Columct, Mich., ?0. Juli. Zwei
Mitqlieder der Ctciatsmiliz befin
den sich im ttcfngnis, weil sie sich

weigerten, Trenitc gegen die Strel
ker zu thun. Beide gehören der
Union an. Mchrcre Calumet
Unionarbeitec wurden gezwungen.
Umformen anzuzieheil und gegen
ihre Mitarbeiter Tienst zu thun.
Hierüber herrscht grofze Empörung.
Bei cinenl zwischen iwionarbcitcm
und Streikbrechern entstandenen
Kanlpse wurden mehrere Theilneh'
mcr schwer verletzt.

ttegett einen Büchrrzoll.

Proteste deutscher Gesellschaften ge
gen Einführung desselben.

Wassnngton, m. Juli. Die Pro,
teste deutscher Gesellschaften in allen
Theilen der Staaten gegen den ge

pwnton 5'prozcntigen Äüchcrzoll
mehren sich. Alle die Proteftcr fiel
len sich auf den Standpunkt, das;
der vorgeschlagene Zoll einfach eine
Steuer auf wissenschaftlichen und
literarischen Fortschritt wäre. Wie
man hört, denkt Präsident Wilson
ebenso, bezüglich aller Bücher in
aubländlschcn Sprachen, namentlich
was die Werke erzieherischen oder
wissenschaftlichen Charakters an
langt. Sowohl an ihn, wie an. alle
die Zollgofevgebungöfuhrer m bei

den Zweigen des Kongresses wur
den die Proteste gesandt. '

Jacob Äopp erhalt gute Nachricht.
Herr Jakob Kopp, einer der

Hauptaktionare eines loldbergwer
feg in Utah, hat heute voll dein We

Zchäftsführer desselben nachstehenö,
Tepesche erhalten: Feine Gold
oder entdeckt, selbige ist reichhalti.

gor, wie wir erwartet haben. Heute
ist die 'Arbeit mit doppelter
Schicht cifgenommen worden. Bin
uen wiigen Tagen werden drei
Schichten beschäftigt werden. Alles

geht wie ain Schnürchen. Sagen
Sie dieses den Aktionäreil in Oma.
ha, Niemann."

Wir gönnen Herrn Kopp, feinen

Erfolg von Herzen. Tas Berg,
werkunteriiehinen hat ihm viel
iiopfzerbrechen verursacht: aber nun
scheint ja AlleS gut werben zu wol.
Icn.

'yO,mO Parkbonds.
Der Stadtrath hat eine Aus.

gäbe von Park, und Boulevard
bondS in Höhe voil $,",1,0O() ange
ordnet. Tie letzte Legislatur hat
die Ausgabe autorisirt. Tas Geld
wird für Verschönerung der Parks
und der Boulevards verwandt wer
den.

Verlangt-Gut- es Mädchen für all

gmine Hausailbeit ' bei privater
Familie. Referenzen erforderlich.
Guter Lohn. 2112 Capital Ave.
Tel. TonglaZ 52. A-- l

Bestellt die Omaha Tribüne.

:Ve,-t- t'a,e Vi 's. i if
Mt t ( ' .i'liit..! !,' "' ! lii-- M t.'it Vins 'ra. !,

i','nuj ii,? i i!V;fii1;(-!- i 2rr.il
n 'amiiicn, t'V afermaticn bat
Heiit'crusüj Q'olau;! am jz!.i.'".i'r.
hvr Cm;.'e etbalteii. i. tv--

Mvim'M, daß !Üe,-'- , o,!k hl einer'
cnirrifatiildiett Jnierrcntirl in Me.
jno fertu i l. mit s.'üicr Br!.laF
die wezikan'sche (Zreiiis ojit z;
überschreiten.

(VnttnlliüIffpDstmriftrr Ropkr It
CmnHa.

ter erste Generalhülftposuneiiier
Daniel li. Reper traf Heute Morgen
8 Ulir auf seiner JnspektionSrciss
in OinaH ein. Er war Ehrengast
deS Eonunercial Club, wo er über

Die Wirkung der Posithätigkeit
auf Handelsangelegenheiten" spradi.
Die Posibeaniten von Omakia xmb
Lüd-Omah- a folgten den Ausfüh
rungen mit gespauntent Interesse.
Herr Roper wird der Rational
Posikonuention in Denver bciwoh
nen. TaS Empfangskomite, wel
ches den Ehrengast am Bahnhöfe
empfing, bestand aus folgenden
Herren: James C. Tahlman, CaZ

per E. ?)ost, Norris Brown, G.
W. Wattles, H. E. Newbranch, Vic.
tor Rosewater, John L. Kenncdn,
W. H. Bucholz, Luther Trake.,
John A. MeShane. Ward Burgeß..
I. M. Guild, James I. Woodward s

und W. F. Bartcr.

Fran F. A. Kiefer gestorben.
Im Alter von 53 Jahren der

schied am Ticnstag Iran Fred A.
Kiefer in der Wohnung ihres Soh

es Henry. Seit 32 Jahren war
sie-mi- ö --ih?n"Gttr in Oinaha
an,ässig. Sie wird von fünf Sö!z
nen überlebt. Tas Begräbnis fand
heute Nachmittag auf dem Laurel
Hill Friedhofe statt.

l,

Selbstmord.
Der Streckenarbeiter Joseph Sce

chi beging in der Wohnung seincZ

Schwagers. 1811 Webster Straße,
Selbstmord durch Erscksteßen. Mchs
rere Male hatte er den Versuch!
gemacht, seine von ihm getrennt'
lebende Frau Zn beivcgen, sich mit
ihm zu versöhnen, so auch gestern.!
Als cr wiederum abgewiesen wur!
dc, grisf cr zum Revolver und mach
te seinem Leben ein Ende,

V

Personalien.
Herr I. Walcnciskowski, Brau'

nwistcr der Krug Brauerei, und
seine Gattin treten nächste Woche-ein-

mehrmouatliche Eurovareisej
an. Herr Walcnciskowski wird'
seine draußen lebenden Brüder
besuchen und einer Anzahl hervor
ragender Brauereien zwecks weiterer :

Studien einen Besuch abstatten.
Wir wünsckM den Reisenden viel'
Vergnügen und eine glückliche Wie;
derkchrl j

Aus dem Staate Iowa.
Guthrie Center. Zwei Panther,

die einem CireuS angehören, ent-kam-

ihrem Wächter lind triebeil
sich zum Schreckeil der Vevölkcnmg
in der Gegend herum. Eine Anzahl,
Farmer und Jäger sind auf dy
Jagd nach den Thieren,

Gilinan. Henry Glimmert, ein
wohlbekannter Farmer der ungefähr!
fünf Meilen von hier wohnt, hattg
das Unglück, daß er sein 4jährtgcS
Töhnchen, das unbeachtet und schla
send im Haferfeld lag, mit der
Mähmaschine schwer verletzte. Der
Arzt sagt, das; das Kind mit dem
Leben davon kommen wird.

Earson. Tie Farmer in dieser
Gegend waren alle am Sonntag
beschäftigt. Ta Farmarbeiter. nicht
zu haben sind, so müsseil sie 'jeden
Tag benutzen, lim die Ernte rin
zubringen. Daö Heumachen, Gc
treideschneidcn und Dreschen muß
ebensowohl am Sonntage geschehen
wie an den Wochentagen.

Buck Grove. Zwei gute Freunde
und Gefdiäftslcnte der Stadt, die
Herren Hermann Neubaum und
Fritz Bloch, wollten ihre Kräfte in
dem japanischen Sport Ji,u Jitsu"
messen, wobei Block seinen Arm.
um NeubaumS Genick schlallg. Neu
baums brennende Cigarre gerfethi
dabei unter dessen Arm und brannts
ein gejährlichez Loch in das Lleisch,

er;;:a:::t B.üniz, Sarirn
t'Ültcrn; Augm't

;C!u::ead. .'lutän tie Mei-ftiene-r

r,.,riv sl ,, e'oiti-- seitgetctzt: von

l'.r'l!'edeüee ?e!le wurde geltend
gemacht, das; dieie Zumute zu ge-il- ,;

s'i und man mit 15 Cents
taiü ke.nne. Ta aber

ineeln sich gegen mebr wie 10
Cuit- itraiU'te. ivnrde be'chlossen, cs
hierbei beizenden m lassen.

tie Beamtemvalil ergab folgen-de- ,

Resultat: Präsident H. Ten-ter- ,

Elthern: Vice-Präside-

Lineal ; Sekretär Walter
Vos;, Pavillion; SchaLmeiner L.
Stahl. Greinn. Tie nächstjährige
Konvention sinket in Elkhorn statt
Ten, Sarpn Countn Plattdeutschen
Verein wurde für die gastliche Be

wirtliniig durck Präsident Tenker
der Tank der Telegate ausgesproc-

hen, ?ach Schlns; der Tiltung ging
man zur allgemeinen Gemüthlich-
keit rber.

J-J- beteunt sich schuldig-- .

Otto P. 0wc, der seiner Gattin
ihr Bab entrisz und davon lief.
bekannte sich vor Richter English
der Mißachtung des Gerichts ichul

lig. Tas Urtheil wurde aufgcscho
beu und Goet; bleibt vorläufig im

Gefängnis. Eine andere Anklage
gegen ihn besagt, daß er aus der
II. S, Rational Bank Geld gezogen
habe, nachdem ihm dies gerichtlich
verboten war. Er behauptet, das
Geld vor Ausstellimg des Befehls
erhoben zu haben. Fmn Goetz er-

sucht das Gericht, ihren Gatten zu

;wingen, ihr die P2!0 z übergeben,
die er bei seiner Verhaftimg bei

sich führte.

des New Havcn Systems.
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Nortbern Paeisic-Bahn- , wird das
werden. Ties wurde von einem

vescklnssen. über das I. P.
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Morgan dominirt und in welchem Theodore N. Vail den Vorsitz

führt. Herr Elliott wird die Leitung oeö New Haven-System- s nicht
als Präsident, sondern als Vorsitzender deö Direktoriums, ein Posten,
der für ihn geschaffen wird, übernehmen. Howwrd Elliott wurde im
Jahre 1800 in New ?)orf geboren, aber in New England erzogen. Er
graduirte im Jahre 1881 von Harvard und trat dann als Clerk in
den Dienst C. B. & O. Bahn, bei der er es bis zum Vice'Präsidentcn
brachte. Im Jahre 101 3 wurde cr Präsident der Northern Pacific
Bahn. Er wird als einer der bedeutendsten Eisenbahnleiter Ameri
kaö anerkannt.

.


